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REWE Lauffen mit Leckerem vom Landbauern Schwein

Edle Natursteine, Wunschküchen, Bad und gutes Wohnen

Dolce Vita, Cafélounge oder schwäbisch und unverpackt?

Auf einen Sprung zu Fitness und Corpus Vitalis
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Liebe LeserInnen,

Herzlichst Ihr  
Peter Koch

Gabriele Hug und Prof. Dr. Marcus Plehn

Georg-Kohl-Str. 21  
74336 Brackenheim
Tel. 07135 4307
Prof. Dr. Marcus Plehn e. K.

Austraße 30
74336 Brackenheim  
Tel. 07135 6530
Prof. Dr. Marcus Plehn e. K.

Gutschein für einen 
Heuss-Taler

Endlich wieder  
unbeschwert  
ausgehen und reisen?

Holen Sie sich bei uns den

Digitalen 
Impfnachweis

– einfach Impfpass und Personal-
ausweis mitbringen

– keine Voranmeldung
– sofort aufs Handy
–	kostenlos

Datteln – das Brot der Wüste 
Im Orient sind Datteln schon seit Jahrtausenden ein be-
liebter und gesunder Snack, der sich positiv auf die ge-
samte Gesundheit auswirken kann.
Die kleine Frucht hat es in sich: Sie steckt voller guter 
Nährstoffe, Ballaststoffe und Antioxidantien, die die Ver-
dauung ankurbeln und die Darmtätigkeit in Takt halten 
sowie verschiedenen Krankheiten vorbeugen können!
Die Dattel ist in ihrer getrockneten Form aufgrund ihrer 
natürlichen Süße ein super Energielieferant und ein ide-
aler  Snack für zwischendurch. Außerdem sind sie zum 
Süßen von Speisen geeignet und ersetzen so den unge-
sunden Industriezucker. 
Datteln sind zwar sehr fettarm, aber dennoch sehr ka-
lorienreich durch ihren hohen Zuckeranteil und sollten 
deshalb nicht übermäßig verzehrt werden. 
ABER: Beim Abnehmen sind sie sehr wohl eine tolle Al-
ternative und stillen auch den Heißhunger. Es gilt aller-
dings auch hier die goldene Regel: in Maßen genießen! 
D. h. mehr als zwei bis drei Stück sollten es nicht werden. 
Dann mal ran an die Dattel!

Bleibt gesund, 
Euer Coach Sabine 

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der 
Lektüre. 

jetzt wird wieder durchgestartet: Cafés, 
Restaurants und Bars in der Region laden 
zu Gaumenschmaus, Genuss und Ge-
mütlichkeit ein. In diesem Magazin er-
fahren Sie, wo es welche Köstlichkeiten 
gibt und wo Sie regional und sogar unver-
packt einkaufen können. 
Wohnträume, Wunschküchen und Wohl-
fühlbäder – Handwerker und Unterneh-
men in der Region realisieren individuelle 
und exklusive Ideen für gutes Wohnen, 
auch aus natürlichen Materialen wie ed-
len Natursteinen und Holz. Außerdem 
informieren wir, wer nun elektrisiert 
stromaufwärts fährt.
Auch sportlich ist nun wieder einiges ge-
boten: Wir haben die neue Sprungarena 
getestet und ein Fitnessstudio besucht. 
Und Gesundheit und Pflege kommen in 
dieser Ausgabe ebenfalls nicht zu kurz. 
Wir berichten aus dem Haus Zabergäu, 
und in „Bei uns“, dem Heft im Heft, er-
fahren Sie Neues aus dem evangelischen 
Kirchenbezirk. 
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Dolce Vita Brackenheim
ital. Food-Weine-Drinks

Obertorstr.21 
74336 Brackenheim

E-Mail: Calogero.Avenia@gmx.de
Tel.: 0176 432 910 73

Öffnungszeiten:

Mi. – Sa.:	 17.00 – 23.00 Uhr
So.:	 10.00 – 17.00 Uhr

Carmelo Lagana und Carlo Avenia servieren Leckeres und sorgen so bei ihren Gästen für ein „Dolce Vita“.

Karlotta KochDolce Vita in Brackenheim
Hausgemachte italienische Köstlichkeiten 
Wer an warmen Sommertagen durch die Brackenheimer Alt-
stadt flaniert, wird vom köstlichen Duft italienischer Spezialitä-
ten und munteren Stimmen in die Obertorstraße gelockt. Hier 
lädt das „Dolce Vita“ – Restaurant mit Cocktail- und Weinbar 
– zum Genuss italienischer Köstlichkeiten ein. „Nach unserem 
modern Italy-Konzept kombinieren wir im ,Dolce Vita‘ italieni-
sches Flair mit moderner Bar-Atmosphäre und Plätzen im Frei-
en“, sagt Carlo Avenia, der gemeinsam mit seinem Bruder Mi-
chele vor zwei Jahren das „Dolce Vita“ eröffnet hat. Familie 
Avenia führt seit 2016 das Restaurant mit Gelateria und Heim-
service „Bella Italia“. 
Für den kleinen Hunger oder einen typisch italienischen Aperi-
tivo zum Feierabend servieren die Brüder selbstgemachte Anti-
pasti, Aufschnitte und italienisches Gourmet-Fingerfood. „Dazu 
empfehlen wir von der Sonne verwöhnte italienische Weine, 
erfrischende Cocktails und Longdrinks, wie Aperol Spritz, oder 

einen Gin“, sagt Michele Avenia. „Ist der Hunger größer, berei-
ten wir Ihnen hausgemachte Pasta, Saltimbocca oder Fisch zu.“ 
Italienische Fischgerichte wie Thunfisch im Sesammantel, Ravi-
oli in Tintenfischtinte, Nero di Seppia oder Lachsfilet in Barolo-
Sauce wecken die Vorfreude auf den nächsten Italienurlaub. 
Zum Nachtisch gibt es Semifreddo oder Eis mit Mandeln. „Und 
dienstags bis freitags können Sie bei unserem Mittagstisch von 
12 bis 14 Uhr zwischen drei verschiedenen Gerichten – Pasta, 
Insalata und Fisch oder Fleisch – oder Buffet am Freitag wählen. 
Alle unsere Gerichte bereitet unser Chefkoch Carmelo frisch 
nach original italienischen Rezepten aus unserer Heimat ,Bella 
Napoli‘, dem schönen Neapel, zu. 
Beginnen Sie den Tag mit einem belebenden Espresso oder 
Cappuccino, belohnen Sie sich mit einer italienischen Mittags-
pause, oder lassen Sie Ihren Abend mit Aperitivo und Antipasti 
ausklingen. Wir heißen Sie herzlich willkommen. Benvenuti.“

Vergnügliches Treffen zum Aperitivo
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Andrea Fladt-Stribl

REWE Lauffen setzt auf Regionalität – jetzt auch beim Schweinefleisch
An der Fleischtheke bietet Marc Strelow leckere Produkte  vom Landbauern Schwein an
ZaberBote: Herr Strelow, seit Anfang Februar bieten Sie die neuen 
Fleischprodukte vom Landbauern Schwein an. Was ist daran so be-
sonders?
Marc Strelow: Getreu unserem Motto „Herzblut für die Regi-
on“ wollen wir uns immer weiterentwickeln. Ziel ist es, unseren 
Kunden auch qualitativ hochwertige Schweinefleisch-Produkte 
anzubieten, die direkt aus unserer Region kommen – mit der 
neuen REWE-Marke „Landbauern Schwein“.
ZaberBote: Was ist daran so besonders?
Marc Strelow: Zum Ersten produzieren unsere Erzeuger nach 
sehr hohen Tierwohl-Kriterien. Wir zahlen dafür höhere Preise, 
sind verlässliche Abnehmer und tragen so dazu bei, die landwirt-
schaftlichen Familienbetriebe in unserer Region zu erhalten und 
weiterzuentwickeln.

ZaberBote: Das wirkt sich ja auch auf einen höheren Verkaufspreis 
aus. Was erhalten die Kunden dafür?
Marc Strelow: Hochwertiges Fleisch von Schweinen, die in ih-
ren Ställen 40 Prozent mehr Platz, Frischluft und Tageslicht, 
Stroheinstreu und weitere Beschäftigungsangebote haben, ihr 
wesensgerechtes Verhalten ausleben können und komplett gen-
technikfreies Futter erhalten. Wenn Sie mehr dazu wissen 
möchten, schauen Sie sich gerne unseren Film dazu an – unter 
https://www.regio-tv.de/mediathek/video/rewe-das-landbau-
ernschwein/.
ZaberBote: Das hört sich nach respektvollem Umgang mit den Tie-
ren an.
Marc Strelow: Genau. Aufgrund der ganzen Kriterien sind die 
Produkte der Marke „Landbauern Schwein“ mit dem Qualitäts-
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zeichen Baden-Württemberg (QZBW) ausgezeichnet und ent-
sprechen der Haltungsform 3.
ZaberBote: Wie sind die Fleischprodukte vom Landbauern Schwein 
bisher bei Ihren Kunden angekommen?
Marc Strelow: Die Kunden sind ganz begeistert. Das Feedback, 
das wir erhalten, ist sehr positiv. Besonders wird gelobt, dass das 
Fleisch auch nach der Zubereitung kaum Gewichtsverlust auf-
weist. Ein klares Qualitätszeichen. Deshalb werden wir unsere 
Produktpalette auch nach und nach um Dosenwurst erweitern. 
Und wir stellen daraus auch unseren eigenen Fleischkäse her. 
Kommen Sie einfach zu uns und probieren Sie. Ich bin sicher, 
auch Sie werden begeistert sein.
ZaberBote: Herr Strelow, woher kommt eigentlich Ihr ausgeprägter 
Sinn für Regionalität?
Marc Strelow: Die enge Partnerschaft zwischen regionalen 
Händlern und Lieferanten war mir schon immer sehr wichtig. 
Eine Region hält zusammen und gibt den Kunden die Möglich-
keit, tatsächlich regionale Produkte zu erhalten.
ZaberBote: Das ist ein guter Ansatz und kommt auch der Umwelt 
zugute. Wie viele regionale Produkte haben Sie bereits im Sortiment?
Marc Strelow: Mittlerweile sind es mehr als 2400 Produkte von 
über 120 Lieferanten. Das sind gut 20 Prozent Regional-Anteil 
am Gesamtumsatz, bei Wein/Sekt sogar über 90 Prozent. Die 

Erzeugnisse kommen möglichst aus dem näheren Umkreis. Und 
ich bin ständig in Gesprächen, um den „Heimat“-Anteil noch 
weiter auszubauen.
ZaberBote: Und genau deshalb stellen Sie sich auch sehr erfolgreich 
dem jährlichen, deutschlandweiten Wettbewerb der Zeitschrift „Le-
bensmittel Praxis“, dem „Regional-Star“?
Marc Strelow: Ja, und offensichtlich ist auch die Jury von unse-
rem Konzept überzeugt. Mit „Gelebte Regionalität“ und „Herz-
blut für die Region“ wurden wir 2020 und 2021 jeweils mit ei-
nem 2. Platz ausgezeichnet.
ZaberBote: Herzlichen Glückwunsch dazu. Eine tolle Leistung – 
auch für unsere Region.
Marc Strelow: Vielen Dank. Und da komme ich nochmal auf 
die ausgezeichnete Partnerschaft mit den regionalen Herstellern 
zu sprechen, denen auch mein großer Dank gilt. Wir wollen 
gemeinsam eine Transparenz schaffen, damit unsere Kunden ge-
nau wissen, wer hinter welchen regionalen Produkten steckt.
ZaberBote: Offenheit gegenüber und partnerschaftliche Zusammen-
arbeit mit den Kunden zahlt sich immer aus. Da kann man ja schon 
von einer Win-win-Situation sprechen.
Marc Strelow: Das kann man so sagen, und wir setzen auch 
zukünftig alles daran, Regionalität und Heimat hoch zu halten 
– mit Herzblut für die Region.
ZaberBote: Noch eine letzte Frage: Was ist Ihnen neben der Regio-
nalität in Ihrem Sortiment noch wichtig?
Marc Strelow: Dem aktuellen Trend entsprechend, bieten wir 
auch über 3000 Bioartikel an – auch viele aus der Region – und 
bauen natürlich die Sortimente von vegetarischen und veganen 
Produkten Zug um Zug aus. Ein Besuch bei uns lohnt sich also 
immer. Ich freue mich auf viele zufriedene Kunden.

Regionale Vielfalt in den Regalen bei REWE in LauffenHier gibt es die Produkte vom Landbauern Schwein.

Die Landbauern Schweine führen ein artgerechtes Schweineleben.Marc Strelow präsentiert leckeres Landbauern Schweinefleisch.

Schmackhafte Produkte vom Landbauern Schwein
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REWE Marc Strelow oHG 
Bahnhofstraße 60 – 63  
74348 Lauffen am Neckar 

Tel.: 07133 205 269

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 7.00 – 22.00 Uhr
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Öffnungszeiten: 365 Tage
von 9.00 bis 23.00 Uhr 
Durchgehend warme Küche  
ab 11.30 Uhr

Hintere Straße 2 (Postplatz), Lauffen

Telefon: 07133 122 86
www.daechlelauffen.de

i
Alberta Konradi

Das „DÄCHLE“ in Lauffen – 
„Das Schwäbische Wirtshaus“

Das Dächle in Lauffen ist schon immer 
ein Treffpunkt für Jung und Alt und seit 
1987 eine feste Einrichtung in Lauffens 
Stadtmitte, direkt am Postplatz. Gäste, 
die gutes Essen, preiswerte Getränke so-
wie Kommunikation 
verbinden möchten, sind 
hier an der richtigen 
Adresse.  
Piero Stefanutto und 
sein Team versorgen an 
365 Tagen im Jahr die 
Gäste freundlich und 
motiviert. Täglich ist ab 
10 Uhr geöffnet mit 
durchgehend warmer Küche ab 11.30 
Uhr bis spät in den Abend. Ein super 
Preis-Leistungs-Verhältnis und viel Ge-
mütlichkeit zeichnen das Dächle aus. 
Der Biergarten mit kompletter Beschat-
tung lädt viele Gäste aus nah und fern 

Gemütlichkeit und tolle Preise 
zum Verweilen ein. Die Wirtsstube ist 
urig und heimelig. 
Die reichhaltige Speisekarte und die täg-
lich wechselnden Tagesgerichte verspre-
chen schwäbische Gaumenfreuden. Die 

hervorragenden Weine 
der Lauffener Weingärt-
ner und das süffige Bier 
von SchwabenBräu run-
den das Angebot ab – 
nicht nur für die Gäste 
im „Dächle“, sondern 
auch für die vielen Pri-
vatabholer mit Freude an 
gutem Essen.  

Fahrradfahrer können direkt am Lokal 
parken und nicht nur die Batterien an der 
E-Bike-Ladestation aufladen … Die E-
Bike-Tankstelle ist für Gäste kostenlos. 
Weitere Infos finden Sie online unter 
www.daechlelauffen.de.

Piero Stefanutto heißt seine Gäste herzlich willkommen.
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Norbert ButtauUnverpackt Reinwald in Stetten
Ein Laden für unverpackte Ware
Am 1. Juni 2021 eröffnete Frau Dorothee 
Reinwald ihren Laden „Unverpackt Rein-
wald“ in Schwaigern-Stetten. Mit dem 
Laden für Nahrungsmittel aus kontrol-
liert biologischem und regionalem Anbau 
erfüllt sich Frau Reinwald einen Traum 
und sieht den Laden als Berufung. 
„Mit der Geburt unseres ersten Enkelkin-
des beschäftigte mich immer öfter die 
Frage: Was hinterlasse ich den nächsten 
Generationen, habe ich den Auftrag, den 
Gott den Menschen am Anfang bei der 
Schöpfung gab – die Erde zu bebauen 
und zu bewahren –, erfüllt?“ Diese Frage 
beschäftigt Frau Reinwald, und sie ärgert 
sich immer wieder über die Menge an 
Plastik, die ihr Mann zum Recyclinghof 
fährt. 
Neben einer großen Auswahl an Nah-
rungsmitteln, wie Nudeln, Getreide, 
Mehl, frischem Obst und Gemüse sowie 
Wurst im Glas, bekommen die Kunden 
aber auch Drogerie- und Non-Food-Ar-
tikel.
Und so einfach funktioniert ein Einkauf 
bei Unverpackt Reinwald: Der Kunde 
bringt sein Gefäß mit, das Gefäß wird ge-
wogen und das Leergewicht notiert. Beim 
Rundgang im Laden füllt der Kunde den 

Unverpackt Reinwald
Kleiststraße 3  •  74193 Schwaigern-Stetten
Tel.: 01523 376 15 61  •  www.unverpackt-reinwald.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.  9 – 13 Uhr & 14 – 18 Uhr
		     Sa.           9 – 13 Uhr

QR-CODE

i

gewünschten Artikel selbst in das mitge-
brachte Gefäß. Für jeden Artikel bitte ein 
separates Gefäß verwenden. An der Kasse 
wird dann das Leergewicht vom aktuellen 
Gewicht abgezogen und somit die Menge 
und der Preis ermittelt. Bei Artikeln, die 
sich bereits in einem Glas befinden, wird 
beim nächsten Einkauf das Glas ge-
tauscht. Im Vergleich zu verpackter Ware 
sind gleichwertige, unverpackte Produkte 
nicht teurer. Eine exakte Übersicht über 
unser Sortiment und ein kurzes Video mit 
einer Ladenpräsentation haben wir auf 
unserer Homepage“, freut sich Frau Do-
rothee Reinwald ebenso wie über den Be-
such im Laden für unverpackte Produkte.

Dorothee und Wolfgang Reinwald im Laden in Schwaigern-Stetten 
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Alberta Konradi

„Marc’s Café & BrezelBäckerei“ lädt zu  Gaumenschmaus und Konditorpralinés
Sonnige Außenterrasse oder klimatisierte Cafélounge,  Frühstück, Mittagessen, Kuchen, Torten oder To-go
Seit Oktober 2016 gibt es „Marc’s Café & 
BrezelBäckerei“ im Medizentrum Zaber-
gäu.

nem tollen Team zusammen zu arbeiten“, 
sagen Marc und Silke Kern. Die meisten 
sind von Beginn an dabei – neue Mitar-
beiter wurden in der Zwischenzeit im 
Team aufgenommen.
„Bei der Eröffnung im Oktober 2016 hät-
ten wir nie daran gedacht, dass wir inner-
halb der ersten 5 Jahre noch zwei weitere 
Eröffnungen planen müssen“, sagt Silke 
Kern. 
Der Backwaren-Verkauf lief während der 
Corona-Zeit immer weiter und hat sich 
gefestigt. Vor allem die belegten Brezelva-
riationen sowie die belegte Riesenbrezel 
waren und sind sehr gefragt. Hinzu kam 
der To-go-Verkauf für das Mittagessen 
sowie unsere handgemachten Brezelknö-
del für zu Hause. 
Mit Annette Schwerdt haben wir eine er-
fahrene Küchenleitung seit Januar 2020 
gefunden. Bis dahin war Harald „Ede“ 
Koch dafür zuständig, der dem Team 
während seines Ruhestandes weiterhin 
zur Unterstützung erhalten bleibt.
Wir haben Corona genutzt, um eine neue 
Sparte in unser Programm aufzunehmen: 
Pralinen.

Mit Konditor Tobias Keil, der seit März 
2021 im Team ist, konnten wir das umset-
zen. 
Falls eine Festlichkeit wie Hochzeit, Ge-
burtstage, Kommunion, Konfirmation 
ansteht, beraten Marc oder Tobias sehr 
gerne.

Seit 31. Mai sind wir wieder in vollem 
Umfang zu den aktuellen Vorgaben da:
>> 	Frühstücksvariationen
>> 	belegte Brezelvariationen und Rie-

senbrezel belegt
>> 	Kuchen, Torten & Pralinen
>> 	knackige Salate
>> 	leckere Brezelknödel-Variationen
>> 	knusprige Flammkuchen
>> 	saftige Burger
>> 	wöchentlich wechselndes Gericht 
Es wird alles frisch vor Ort zubereitet.

Ausreichend Parkplätze sind beim „Park-
platz Bürgerzentrum“ vorhanden. Eine 
Tischreservierung ist vor allem zum 
Frühstück empfehlenswert.
Das Café ist klimatisiert, die Außenter-
rasse verfügt über ca. 35 Sitzplätze.

Marc und Silke Kern, „zum 5. Geburtstag 
im Oktober lassen wir uns auf jeden Fall 
etwas einfallen!“

>>	 BREZEL	&	CO.
>>	 KUCHEN,	TORTEN	&	PRALINEN
>>	 BELEGTE	
	 BREZELVARIATIONEN
>>	 FRÜHSTÜCK
>>	 MITTAGESSEN

>>	 www.facebook.com/marcsbrackenheim

www.marcs-cafe .de
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Austraße 30  |  74336 Brackenheim  |  07135-93 28 963
Mo. bis Fr. 7:00 bis 18:30 Uhr  I  Sa. 7:00 bis 13:00 Uhr

Der kleine Familienbetrieb hat sich fest in 
Brackenheim und Umgebung etabliert. 
„Für uns war es vor allem wichtig, mit ei-

„Wir bedanken uns herzlich bei allen, die 
uns über die Corona-Zeit treu geblieben 
sind und uns unterstützt haben“, sagen 

Marc backt Brot und Brezeln … … und Silke serviert Leckereien.

Anzeige

Bi
ld

er
: D

as
 P

or
tr

ai
tH

au
s,

 L
au

ff
en

 a
m

 N
ec

ka
r



Wirtschaft

Karlotta KochHochwertige Wunschküchen
Olga Haserodt, neue Beraterin bei Eberhard Küchen
Für Olga Haserodt ist eine Küche wie ein Orchester: „Jedes 
Gerät ist ein Instrument, das im Einklang mit den anderen unter 
guter Orchestrierung gesunde und leckere Gerichte zaubert und 
gleichzeitig für gute Laune, Gemütlichkeit und Geborgenheit 
sorgt“, sagt die Küchenberaterin, neu im Team der Kundenbera-
ter von Eberhard Küchen. 
Damit die eigene Küche ab der ersten Benutzung ihre Zwecke 
erfüllt und das gewünschte Zuhause-Gefühl schafft, sollte sie bis 
ins kleinste Detail geplant und durchdacht sein. Deshalb führt 
Olga Haserodt zu Beginn jeder neuen Beratung zuerst eine Be-
darfsanalyse mit ihren Kunden durch, um sie als Menschen mit 
ihren Wünschen und Kochgewohnheiten sowie die räumlichen 
Gegebenheiten kennen zu lernen. 
„Dabei besprechen wir unter anderem die Form der Küche – L-
Küche oder U-Küche – ebenso wie Farben und Prioritäten bei 
Geräten, Fronten und Griffen. Während die Kunden so ihren 

Vorstellungen freien Lauf lassen können und ganz in die Pla-
nung ihrer Wunschküche eintauchen, assistiere ich ihnen tech-
nisch, bringe Wünsche und Vorstellungen in die richtige Rei-
henfolge und gestalte die neue Küche entsprechend am Compu-
ter“, sagt Olga Haserodt.  
Mit dem richtigen Kundengespür und der langjährigen Bera-
tungserfahrung der Mitarbeiter von Eberhard Küchen sowie der 
technischen Ausstattung für die Planung entsteht so die persona-
lisierte Wunschküche. „Die eigene Küche ist einzigartig und 
nicht einfach austauschbar wie ein Handy. Sie spiegelt die Ge-
wohnheiten und Wesensmerkmale ihrer Benutzer, hier treffen 
Alltagsabläufe, Ernährungsgewohnheiten und Genuss zusam-
men. Unser Anspruch sind individuelle, hochwertige und langle-
bige Küchen, die Sie die nächsten 15 bis 20 Jahre durch Ihr Leben 
begleiten“, so die Küchenberater von Eberhard Küchen in Heil-
bronn-Böckingen, „kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.“ 

Anzeige

Küchenberaterin Olga Haserodt von Eberhard Küchen in Heilbronn-Böckingen
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Béla Koch

Elektrisiert in die Zukunft starten
Mit Stuber fahren Sie stromaufwärts
Tradition und Service kennzeichnen das sympathische Famili-
enunternehmen Stuber, das seit 1947 als Autohaus und Busun-
ternehmen für seine Kunden da ist. Volker Stuber übernahm das 
Unterehmen im Jahr 1991 von Seniorchef Karl Stuber und leitet 
es seitdem in Zusammenarbeit mit seiner Frau Karin Stuber. 
Seit 2016 arbeitet mit Sven und Jeanette Stuber bereits die drit-
te Generation aktiv im Familienbetrieb mit. Dabei ist das Auto-
haus nicht nur Spezialist für Neu- und Gebrauchtwagen bei 
Verbrennerfahrzeugen, sondern bietet auch eine umfassende 
Beratung zum Thema E-Mobilität an. 
Dank geschultem Verkaufs- und Werkstattpersonal und einem 
ausgebildeten Hochvolt-Techniker profitieren Kundinnen und 
Kunden von geballter Kompetenz und elektrisierendem Fahr-
vergnügen. Hierzu passend ist die neue öffentliche Ladestation 
mit DC-Schnellladefunktion, die ab sofort bei Stuber zur Ver-
fügung steht und für Hochleistung sorgt. „Verfügbar ist die La-
destation in allen gängigen Apps und lässt sich darüber oder 
direkt vor Ort ganz bequem buchen“, so Serviceberater Herbert 
Nies.
Wer an neuen E-Fahrzeugen oder Wallboxen interessiert ist, 
kann sich bei Stuber zu Fördermöglichkeiten, attraktiven Lea-
singraten und Steuervorteilen kompetent beraten lassen. „Dies 
gilt selbstverständlich sowohl für Privatpersonen als auch Unter-
nehmen“, ergänzt Sven Stuber. „Dank unserer Volkswagen-Part-
nerschaft profitieren Sie neben den aktuellen Topmodellen aller 

Konzernmarken – von Verbrenner über Hybrid bis vollelektrisch 
– von unseren umfassenden Serviceleistungen. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich elektrisieren!“

Bauunternehmen Haass startet in die E-Mobilität: Ferdinand Koch belädt 
sein Audi E-Tron-Flottenfahrzeug an der Ladesäule von Sven Stuber.

Hochvolttechniker Oliver Haberkern und Serviceberater Herbert Nies 
am VW ID.3

Angebot:

Beispiel: VW ID.3 Pure Performance 
110 kW (150 PS), 45 kWh *
Max. elektrische Reichweite nach WLTP: 349 km

Privatleasing:
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Sonderzahlung: 6000,00 Euro (BAFA-Förderung)
48 monatliche Leasingraten à 195,00 Euro **

Oder Kaufpreis nach Abzug  
BAFA-Förderung: 22.390,00 Euro

Ansprechpartner: Sven Stuber, Tel. 07046 96 25 0

 
* Verbrauch: 13,1 kWh / 100 km; Emission: 0 g / km; Effizienzklasse: A+

** Darlehensgeber: Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57,
      38112 Braunschweig, Bonität vorausgesetzt, Überführungs- und 
      Zulassungskosten werden separat berechnet
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Béla Koch

Edle Natursteine aus aller Welt – moder ner Look mit natürlichen Materialien
Seit über 100 Jahren vertrauen Kunden auf Kompetenz  von Schwarzkopf Natursteine
Seit über 100 Jahren steht Schwarzkopf Natursteine für kompe-
tente Beratung und qualitativ hochwertige Ausführung aller 
Naturstein-Arbeiten. Präzises Handwerk wird dabei mit mo-
dernster Technik und höchstem Anspruch an Qualität verbun-
den. Bereits 1913 gründete Steinmetzmeister Imanuel Schwarz-
kopf das Unternehmen in Pfaffenhofen. Dessen Sohn Helmut 
Schwarzkopf studierte Bauwesen, baute das Familienunterneh-
men weiter aus und betrieb es seit dem Jahr 2000 am neuen 
Standort in Güglingen, bevor er es wiederum an seine beiden 
Söhne Hans-Joachim und Siegmar weitergab. Heute führen die 
Enkel Patricia Perlinger, Raphael Schwarzkopf und Constantin 

Schwarzkopf die Familientradition in vierter Generation erfolg-
reich weiter.
Was einst mit Zabergäuer Sandstein begann und über Terrazzo-
böden den Bogen spannte, ist heute ein Umschlagplatz für die 
schönsten Natursteine aus aller Welt. Ob Marmor, Granit oder 
Quarzit, die Materialien kommen aus Italien, Brasilien, China, 
Zimbabwe, den USA oder der Schweiz und sorgen für eine 
schier unendliche Vielfalt an Platten und Steinen, die auf  
Weiterverarbeitung in dem Güglinger Unternehmen warten.
„Naturstein schafft ein unnachahmliches und individuelles Am-
biente“, weiß Raphael Schwarzkopf. „Von Außentreppen und 

Bodenbelägen über Bäder und Küchenarbeitsplatten bis zu 
Treppen im Innenbereich und Grabmalen – unser qualifiziertes 
Unternehmen fertigt präzise und einzigartige Arbeiten, die Ih-
ren Wünschen entsprechen.“ Dabei verwendet das Unterneh-
men modernste Technik und verfügt über das beste Know-how. 

Bauen und Wohnen

Natursteine verkörpern eine besondere Ästhetik und lassen sich 
mithilfe einer hochwertigen Aufarbeitung veredeln und perfek-
tionieren. Ob glatte oder raue Oberfläche, exklusive oder kunst-
volle Verarbeitung – jede Räumlichkeit erlangt mit diesem 
Werkstoff eine beeindruckende Atmosphäre. „Unser Team steht 
Ihnen von der professionellen Planung und Beratung über die 
präzise Produktion bis hin zur fachgerechten Montage von Na-
tursteinen vertrauensvoll zur Seite“, so Constantin Schwarzkopf. 
Die Einsatzmöglichkeiten von Granit, Marmor, Quarzit, Schie-
fer, Sandstein, Quarzkomposit, Keramik und Feinsteinzeug sind 
nahezu unerschöpflich. So können Treppen, Bodenbeläge, Kü-
chenarbeitsplatten, Bäder und Wandverkleidungen, Außentrep-

pen oder sonstige Arbeiten inner- und außerhalb des Hauses 
individuell auf den Kunden zugeschnitten geplant und umge-
setzt werden.

Grabmale

Ein zweiter Schwerpunkt liegt auf der Gestaltung von Grabma-
len. Gemeinsam mit Schwarzkopf Natursteine können einzigar-
tige Grabmale gestaltet werden. Dabei hilft das erfahrene Team 
bei der Realisierung des unverwechselbaren Stücks aus Natur-
stein. „Ihren Wünschen stehen fast unbegrenzte Optionen of-
fen“, so Patricia Perlinger. „Schildern Sie uns Ihre Ideen, und wir 
fertigen einen Grabstein, der Ihre persönliche Beziehung, Liebe, 
Respekt und Wertschätzung widerspiegelt. Dabei achten wir 
insbesondere auf Harmonie in Material, Farbton und Schriftzei-
chen.“
Einzigartige Grabmale halten die Erinnerung an einen geliebten 
Menschen wach. Ob als rechteckige, schlichte Form, aufgeschla-
genes Buch oder dreidimensionales Kunstwerk – Schwarzkopf 
Natursteine ist der richtige Ansprechpartner, wenn es um das 
Besondere geht.
Verschiedene Anschauungsbeispiele zur Anwendung von Na-
tursteinen finden Sie in der Ausstellung vor Ort oder online auf 
www.schwarzkopf-natursteine.de.

i

Schwarzkopf GmbH 
Emil-Weber-Str. 28 + 30 
74363 Güglingen

Tel.: 07135 931 046 
          07135 933 096

info@schwarzkopf-natursteine.de
www.schwarzkopf-natursteine.de

Anzeige

Das Firmengelände in Güglingen mit Fertigung und Ausstellung

Raphael Schwarzkopf, Patricia Perlinger und Constantin Schwarzkopf führen das Unternehmen in der 4. Generation.

Zeitlos schöne Treppen verleihen eine individuelle und exklusive 
Note.

Natursteine verwandeln den Garten in eine Oase der Ruhe 
und Erholung.

Urlaubsfeeling zu Hause – Naturstein-
terrasse mit herrlichem Ausblick

Natursteinfliesen passend zu Mobiliar und 
Wohnstil

Funktionelle und elegante Arbeitsplatten 
unterstreichen das Küchenambiente.

QR-CODE



Wirtschaft Wirtschaft

Logo ok, Datenbearbeitung,  
vielleicht bessere Vorlage vorhanden?

Neugestaltung/Überarbeitung nötig 
Keine Verläufe, weniger Details, Schrift?

Neugestaltung/Überarbeitung nötig 
es gibt hier gar kein Logo

Logos, ok, aber es sind zwei, daher sehr 
unkompakt, Version Federmann & XXL 
zusammen?

Woher stammt das Bild? Rechte? 
Überarbeitung nötig

Logo ok, nur finde ich, wird die Zeile unten 
recht klein, leichte Überarbeitung?

Fenster + Türen
Wintergärten

 

Metallbau

k ü c h e n s t u d i o

w w w. g r o h m a n n - k u e c h e n . d e                             
i n f o @ g r o h m a n n - k u e c h e n . d e

www.handwerkergilde-brackenheim.de

Lösungen aus einer Hand

Federmann

MONTAG - FREITAG 
9.00 - 19.00 Uhr

kostenlose Parkplätze vorm Haus
Servicewerkstatt

www.euronics-federmann.de

SAMSTAG 
9.00 - 16.00 Uhr

EURONICS XXL Federmann
Georg-Kohl-Straße 47
74336 Brackenheim
T +49 (0) 7135 98810
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Neugestaltung/Überarbeitung nötig 
es gibt hier gar kein Logo

Logos, ok, aber es sind zwei, daher sehr 
unkompakt, Version Federmann & XXL 
zusammen?

Woher stammt das Bild? Rechte? 
Überarbeitung nötig

Logo ok, nur finde ich, wird die Zeile unten 
recht klein, leichte Überarbeitung?

Logo ok, Datenbearbeitung,  
vielleicht bessere Vorlage vorhanden?

Neugestaltung/Überarbeitung nötig 
Keine Verläufe, weniger Details, Schrift?

Neugestaltung/Überarbeitung nötig 
es gibt hier gar kein Logo

Logos, ok, aber es sind zwei, daher sehr 
unkompakt, Version Federmann & XXL 
zusammen?

Woher stammt das Bild? Rechte? 
Überarbeitung nötig

Logo ok, nur finde ich, wird die Zeile unten 
recht klein, leichte Überarbeitung?

Stukkateurbetrieb
Zertifizierter Energiefachmann

Reiner Harzer
Stukkateurmeister

Schießrainstraße 26
74336 Brackenheim
Telefon (07135) 7647 + 13138
Mobil 0172-7097701
Telefax (07135) 14450
info@stukkateur-harzer.de
www.stukkateur-harzer.de

Harzer GmbH
Wir geben Ihrem Haus ein Gesicht
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Raumausstattung 
Brettener Str. 10 

75447 Sternenfels 
Tel. 07045 / 92 10 92 

www.riekert-raumausstattung.de

Logo ok, Datenbearbeitung,  
vielleicht bessere Vorlage vorhanden?

Logo ok, Datenbearbeitung,  
vielleicht bessere Vorlage vorhanden?

Logo ok, Datenbearbeitung,  
vielleicht bessere Vorlage vorhanden?

Logo zu unkompakt, 
Version KSR mit Solgans „Fenster, Türen...“ 
neu gestalten

Was ist hier das Logo?  
Überarbeitung nötig

Logo mit Gardine zu großflächig.  
Gibt es ne Version ohne Vorhang? 
Überarbeitung nötig

DER KACHELOFENBAUER
EWALD BARTENBACH

Anzeige

Peter Koch

Helles & barrierefreies Wohlfühlbad aus  einem Guss und aus einer Hand
HandwerkerGilde Brackenheim plant und realisiert Bad renovierung in Eppingen-Richen

In Eppingen-Richen sollte ein in die Jahre gekommenes Bad 
saniert werden. Gewünscht hatten sich die Bauherren ein helles 
und modernes Duschbad mit bodenebenem Zugang, Waschbe-
cken, Toilette, Stauraum. Beim Erstgespräch wurden die benö-
tigten Gewerke festgelegt: Zimmermann, Installateure in den 
Bereichen Sanitär, Heizung und Elektro, Fliesenleger.

Zuerst wurde das alte Bad entkernt. Dazu entfernte das Team 
der HandwerkerGilde Badewanne, Fliesen, Böden und den 
Kniestock. Eine Vorwand wurde installiert, eine neue Decke 
eingearbeitet und verputzt, Spots eingebaut, Dosen versetzt und 
die Elektrik neu installiert. Dann wurde ein großes Dachfenster 
in die Schräge eingelassen. 

Anschließend bauten die Handwerker das Waschbecken mit 
puristischen, funktionellen Design-Armaturen, dazu einen 
großzügigen, geräumigen Unterschrank sowie die barrierefrei 
begehbare Dusche und die Toilette ein. Bis auf Höhe der Dach-
schräge wurde das gesamte Bad mit hochwertigen großforma-
tigen Feinsteinzeugfliesen in natur-grau-weißem Farbton ge-

fliest. Ein Wandheizkörper sorgt fürs warme Handtuch, ein der 
Dachneigung angepasster Spiegel für den Outlook. Badematten 
und Sitzkissen liefern frische Farbakzente. „In kurzer Zeit, gut 
beraten, sauber geplant und zur vollen Zufriedenheit vom Team 
der HandwerkerGilde ausgeführt“, freuen sich die Bauherrin 
und der Bauherr, „jederzeit empfehlenswert.“
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Wohn Gut GmbH
Kleingartacherstr. 34  •  74374 Zaberfeld-Michelbach
Tel.: 07046 884 929-270  •  Fax: 07046 884 929-199
www.wohngut.gmbh

Anzeige

Karlotta Koch

Unikate & funktionelle Ideen: vom Wohnwunsch bis zum Einzug
Wohn Gut, Wohn- und Industriebau aus Zaberfeld-Michelbach

„Besprechen, planen, bauen, einziehen – damit Sie gut wohnen.“ 
Getreu diesem Motto plant, baut, renoviert und modernisiert 
die Wohn Gut GmbH aus Zaberfeld-Michelbach Wohn- und 
Industriegebäude. „Wir sind ein neu gegründetes, junges und 
familiengeführtes Unternehmen, das sich mit Engagement,  
Zuverlässigkeit und Innovation langfristig etablieren will“, sagt 
Geschäftsführer Dominik Hegner. Mit einem professionellen 
Team erfüllt Wohn Gut in einer partnerschaftlichen und indivi-
duellen Zusammenarbeit die unterschiedlichsten Wohn-Ideen 
der Kunden. „Dabei verfolgen wir stets das Ziel, dass unsere 
Kunden – die Bauherrschaft – ,gut wohnt‘!“

Wohn- und Industriebau

„Wir planen und bauen Ihr Haus oder Firmengebäude vom ers-
ten Gespräch über den Aushub der Baugrube und die Koordina-
tion verschiedener Gewerke bis zur schlüsselfertigen Übergabe 
an Sie, sodass Sie nur noch einziehen müssen. Dafür arbeiten 
wir, jeweils projektbezogen, mit kreativen Architekt*innen und 
Planern zusammen und sichern so eine gemeinschaftliche 
Denkwerkstatt, mit der wir ein optimales Ergebnis für ,gutes 
Wohnen‘ erarbeiten. Bei einem unserer drei bereits realisierten 

Einfamilienhäusern haben wir auf Wunsch der Kunden den 
Hochbau eines alten Gebäudes zurückgebaut und den Neubau 
in den verbleibenden Bestand integriert“, berichtet Maurer- und 
Betonmeister Marcus Küstner.

Ein starkes Team

Mit ausgebildeten Fachkräften für Zimmererarbeiten und Mau-
rerarbeiten erbringt das Team von Wohn Gut alle Leistungen in 
diesen Bereichen selbst. Und auch im Heizungsbau hat Wohn 
Gut mit Altgesellenmeister Jörg Diener einen Experten im 
Team. Zimmerermeister Tim Götz berichtet: „Für viele Kunden 
machen wir Dachsanierungen, -aufstockungen oder bauen 
Dachgauben für mehr Licht und Wohnraum ein. In Mühlbach 
haben wir zum Beispiel das Dach eines denkmalgeschützten 
Gebäudes saniert.“ 
Auch Firmen fragen Wohn Gut, z. B. für ein Schleppdach zur 
Hallenerweiterung, an. 
„Ab dem ersten Kontakt bis zur Schlüsselübergabe haben die 
Wünsche unserer Kunden absolute Priorität. Vom Wohnwunsch 
bis zum Einzug realisieren wir Ihr Projekt professionell, präzise 
und zuverlässig“, so Tim Götz.

 

©



Wirtschaft Anzeige Leben & Gesundheit

ZABERBote Juli 2021
ZABERBote Juli 2021 1918

Für unseren Kath. Kindergarten Martinshaus in Besigheim sowie den kath. 
Kindergarten St. Martin in Bönnigheim suchen wir in Teilzeit (40 bis 80%) 

Erzieherinnen /  
Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

In Besigheim bilden und betreuen wir Kinder im Alter ab 2 Jahren und in 
Bönnigheim ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt.
Ihre Aufgaben:

Übernahme von organisatorischen und pädagogischen Aufgaben y
Mitwirkung an der pädagogischen Planung und Nachbereitung y
Kooperation im Team, mit Eltern und der Kirchengemeinde y

Das bringen Sie mit:
Ausbildung als Erzieher/in oder eine Qualifikation nach § 7 KitaG y
Freude an der Arbeit mit Kindern y
Verbundenheit mit christlichen Werten und Zielen y

Das bieten wir Ihnen: 
selbstständiges, gleichberechtigtes Arbeiten im Team y
berufliche und persönliche Fort- und Weiterbildungsangebote y
Unbefristete Anstellung nach AVO-DRS inkl. Stufenübernahme y

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Einrichtungsleitungen Frau 
Krauter (Besigheim) Telefon 07143 36478 bzw. Frau Berlin, Telefon 07143 
22388 (Bönnigheim) gerne zur Verfügung.
Bewerben Sie sich bitte unter Angabe der gewünschten Einrichtung:

ludwigsburg@kvz.drs.de oder an das
Kath. Verwaltungszentrum, Schorndorfer Str. 31, 71638 Ludwigsburg
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Nach dem Motto „aus der Region, für die Region“ 
berichten wir jeden Monat Neuigkeiten und 

Wissenswertes über Gemeinden, Unterneh-
men, Dienstleister und Einzelhändler in 
und rund um das Zabergäu. Den ZaberBote 
können Sie übrigens auch papierlos, über 

Smart
phone oder Ta-
blet, lesen oder 
folgen Sie uns auf 
Facebook. 

Ein professioneller 
Online-Auftritt ist 

in vielen Branchen derzeit enorm 
wichtig und wird es auch zukünftig 
bleiben. Ob Imagefilm, Eventvideo, 
digitaler Messe-Auftritt oder Droh-
nenvideo, mit uns können Sie Ihren 
Geschäftspartnern und potentiellen 
Kunden, Ihr Unternehmen, Ihre Pro-

dukte und Leistungen auch in digita-
len Formaten professionell und anspre-

chend präsentieren. Als Ihr 
Werbedienstleister aus der Region kön-

nen wir schnell und flexibel auf Ihre zeitli-
chen und inhaltlichen Anforderungen reagieren.

ZaberBote bringt Sie auf alle Plattformen
Regionales Jobportal –  
Employer Branding

Die Suche nach einem neuen 
Job, einer Ausbildungsstelle 

oder auch einem dualen Studien-
platz ist häufig langwierig und umständ-
lich. Im Online-Dschungel der großen 
Portale und Zeitungen verliert man schnell 
den Überblick und versinkt im Durchein-
ander der Angebote.
Unser neues JobPortal schafft hier Abhilfe. 
Klar und übersichtlich strukturiert haben 
Sie die Möglichkeit in unseren Magazinen 
oder online unter www.zaberbote.de die 
aktuellen Jobangebote der Arbeitgeber aus 
Ihrer Region zu finden. Zusätzlich werden 
die Stellenanzeigen auf unseren Social Me-
dia Kanälen veröffentlicht. 
Gezielte Jobsuche in der Region erleichtert 
allen Arbeitssuchenden ihren Traumjob zu 
finden und bietet so auch den ortsansässigen 
Unternehmen die Chance, den oder die beste Be-
werber/in für die ausgeschriebene Position zu finden. Dies stellt 
somit eine absolute Win-Win-Situation für Arbeitsuchende und 
Arbeitgeber dar. 

 

Lust auf eine neue Sonnenbrille?

Unsere Sonnenbrillen sind so unterschiedlich 
wie die Nasen, die sie tragen:
Auffällig oder unauffällig, jugendlich oder  
lebenserfahren und in bester Qualität.

Viele Modelle jetzt schon reduziert. 
Greifen Sie zu! AUGENOPTIK

LLSCHM

Birgit Schmoll
Dipl. Ing. (FH) Augenoptik
Obertorstraße 2
74336 Brackenheim
Telefon (07135) 1 25 35 
schmoll-augenoptik.de

SONNENBRILLEN
KOLLEKTION  2021

Wir sind zurück!

EMS-STUDIO 
Schwaigern-Niederhofen

Einzigartige Möglichkeit zum Outdoor-EMS
Höchste Hygienestandards 

Immer mit Personal Trainer
Fit in nur 20 Minuten pro Woche

Perfekt für Fitness & Abnehmen

Jetzt schon Vorteilspaket sichern: 
Tel.: 07138 942900 . info@fit-impulse.de 

WWW.FIT-IMPULSE.DE
Fit Impulse . Husarenweg 24 . 74193 Schwaigern-Niederhofen

(Im Preavaris Gesundheitszentrum)

Norbert Buttau Diana Deile

Andrea Fladt-Stribl

Gerhard DubinyiKarlotta Koch

Karl-Heinz Hentschke
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Dringend Mitarbeiter gesucht

Heizöl – Diesel 
Ihr Lieferant vom Zabergäu

Tel. 07135 974070
flaith-brackenheim@t-online.de

Für viele ist es ein Aufatmen. Die Corona-Zahlen gehen zurück. Viele 
freuen sich, so auch Steffi Nader, die in ihrem Haarstudio ihre Kunden 
ganz ohne Tests schnell, kompetent und persönlich Leistungen und Ser-
vices anbieten kann. Auch in anderen Betrieben geht der Blick nach vorne, 
wenngleich der eine oder andere Handwerksbetrieb händeringend nach 
Mitarbeitern sucht.
Im Transportwesen und Zulieferbereich hat sich alles wieder normalisiert, 
wenngleich auch die Preise gestiegen sind. Etwas später als sonst ist die 
Natur in manchen Bereichen hinterher. Auch die Beeren unterschiedli-
cher Sorten sind noch nicht reif. Elke Heininger vom gleichnamigen 
Obsthof hofft, dass sich dies bald ändert und ihr eine reichliche Ernte 
beschieden wird. Noch nicht freuen dürfen sich die Veranstalter, wie die 
vom Blasenbergfest und dem Fußball-Heidepokal. Beides muss dieses 
Jahr nochmals pausieren. Dafür laufen schon die Planungen für 2022.

Die Firma Binkele wurde 1949 von Otto Binkele gegründet 
und ist heute ein modernes und inhabergeführtes Unterneh-
men. Die jüngst erweiterte Bodenabteilung lässt das Herz des 
Hand- und Heimwerkers höherschlagen. In der neuen Vinyl-
kollektion finden sich modernste Böden, wie z. B. der COREtec 
Stone, der wie eine Fliese aufgebaut ist, somit für fast jeden 
Untergrund geeignet ist und auch für den geschickten Do-it-
Yourselfer verlegbar. Auch der Avatara Designboden ist im neu-
en Sortiment – ein recycelter Boden, der durch seine Umwelt-
freundlichkeit besticht. Ebenso nachhaltig ist der Korkboden 
von AMORIM WISE, der für strapazierbedürftige Orte die 
beste Wahl ist.
Weitere Schwerpunkte der Binkele GmbH sind Teppichböden, 

Gerhard Dubinyi

Béla Koch

„Wir starten durch“ mit Lockerungen

Boden gut machen mit Binkele GmbH

Wunderschöne Johannisbeeren gibt es in den nächsten Tagen.

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.   7.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.	   8.00 bis 12.15 Uhr 

Binkele GmbH Großhandlung · Beim Sportplatz 1 · 75050 Gemmingen

Ihre Nachricht vom Ihre Zeichen Unsere Zeichen

Bank Volksbank Kraichgau eG (BLZ 672 919 00) 1 081 306
Postbank Karlsruhe (BLZ 660 100 75) 346 85-752

Filialen 76676 Graben-Neudorf · Dieselstraße 6 · Fernruf (0 72 55) 50 81 · Fax 23 24
76189 Karlsruhe · Nördliche Uferstraße 8 · Fernruf (07 21) 59 27 48 · Fax 59 27 57
68535 Edingen-Neckarhausen · Rosenstraße 81 · Fernruf (06 21) 47 30 79 · Fax 47 49 97

Steuer-Nr. 6509233434 · USt-Id.Nr. DE 811322372
Handelsregister Heilbronn HRB-Nr. 4401, Geschäftsführer: Rüdiger Binkele

Fernruf (0 72 67) 8 07-0 · Telefax (0 72 67) 8 07-50
E-Mail Info@Binkele.net · Internet Binkele.net

. . . . . die große Leistungsgemeinschaft

Tag

partner-markt
international

iBeim Sportplatz 1 
75050 Gemmingen

Tel: 07267 807-0     
www.binkele.net

Grasböden für die Terrasse, Tapeten, Gardinen und Farben. 
Schauen Sie in Gemmingen vorbei und genießen Sie fachmän-
nische Beratung!
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feiert 6 jähriges am 4. Juli 11-22 Uhr
Jeder Besucher erhält ein Glas Prosecco gratis.

Wir freuen uns auf Sie.

Heerstraße 29, 74336 Brackenheim-Neipperg
Tel.: 07135 9363165    Inh. Vincenzo Gullotti

Besuchen Sie uns auch unter www.il-padrino.de

Deutsche und italienische Küche
Das Team von il Padrino wünscht 

allen schöne Osterfeiertage.

Burgweg 7 . 74363 Güglingen
www.stahlbau-loew.de

 07135 / 98710

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen und seit 
über 50 Jahren zuständig für Stahl-, Hallen- und In-
dustriebau.
Wir suchen ab sofort (m/w/d):

Nähere Stellenbeschreibung finden Sie auf:
www.stahlbau-loew.de
Ihre Bewerbung bitte an: loew@stahlbau-loew.de

Mitarbeitenden Werkstattmeister
Stahlbauschlosser
für unsere Fertigung

Stahlbaumonteur
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Leben & Gesundheit

Karlotta KochWe are back – Corpus Vitalis 
Wiedereröffnungsrabatt sichern & 200 Euro sparen

Endlich wieder professionell trainieren oder im Kurs die Fett-
pölsterchen schrumpfen lassen – seit Juni 2021 begrüßt das 
Team von Corpus Vitalis wieder alle gesundheitsbewussten Fit-
nessfreunde im frisch renovierten Studio in Brackenheim. Top-
modernisiert, noch hochwertiger gestaltet, ein komplett von der 
Trainingsfläche getrennter Kursraum, ein neuer Lounge-Bereich 
und ein neues Cardio-Rudergerät – Inhaber Bastian Müller ist 
mit dem Umbau zufrieden.
Getreu dem Motto „Leistung. Fitness. Gesundheit“ begleiten drei 
ausgebildete Trainerinnen und Trainer die Mitglieder beim Ein-
zel-Workout oder im Kurs und unterstützen mit individuellen 
Trainings- und Ernährungsplänen. Das Kursangebot reicht von 
Total Body Workout über TRX bis zum Bauch-Beine-Po-Trai-
ning; neu sind Outside-Fitness sowie Yoga- und Zumba-Kurse. 
„Dank unseres vielseitigen Angebotes können wir für jede Alters-

klasse und jedes Fitnesslevel ein passendes Training anbieten. Da-
bei haben die persönliche Betreuung jedes Trainierenden und die 
Einhaltung aller geltenden Hygienestandards für uns absolute 
Priorität“, betont Trainer Ahmad Alakrbani. Und noch etwas 
schätzen die Mitglieder: „Neben der super Betreuung durch die 
Trainer gefällt mir besonders die familiäre Atmosphäre und das 
tolle Ambiente bei Corpus Vitalis“, sagt Mitglied David Ramm. 
„Starten auch Sie jetzt mit uns in eine neue Trainingssaison, si-
chern Sie sich unseren einmaligen Wiedereröffnungsrabatt, und 
sparen Sie über 200 € bei der Anmeldung“, so Ina Müller. Das 
Angebot ist auf die ersten 50 Teilnehmer begrenzt.  
„Sie möchten einmal unverbindlich bei uns schnuppern? Dann 
besuchen Sie uns in unserer ,Woche der offenen Tür‘ vom 1. bis 
8. Juli 2021. Wir empfangen Sie mit Sekt und Häppchen, Park-
plätzen direkt vor unserer Tür und einem tollen Gewinnspiel.“

Im Loungebereich serviert Bastian Müller einen leckeren Cappuccino.

  i

Fitnessstudio Corpus Vitalis 
Georg-Kohl-Straße 1  •  74336 Brackenheim
Tel.: 07135 936 905
corpusvitalis@outlook.de
www.corpusvitalis-brackenheim.com

Anzeige

„Woche der offenen Tür“ 

vom 1. bis 8. Juli 2021

Ahmad Alakrbani, Jennifer Brunner, Ina Müller, Lea-Maria Bay, Mert Yasar und Bastian Müller vor dem Studio

Leben & Gesundheit
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Sprungarena GmbH
Daimlerstraße 12
74336 Brackenheim
Telefon 07135-9318466 
info@sprungarena.de
www.sprungarena.de

Das Team der Sprungarena Alexander und Marlies Burkhardt, Ebru Kapici und 
Theodoros Papadopoulos freut sich auf Euch.

Nach Ninja-Parcours und neuem Rekord in der Bounce-Area machen sich Lenard, Henri und Lisa locker fürs Dodge-Ball-Feld.

Henri KochMögen die Spiele beginnen!

Seit dem 10. Juni hat die Sprungarena in Brackenheim-Meims-
heim unter Einhaltung der Hygiene-Regeln endlich geöffnet. 
Zahlreiche Attraktionen warten nun auf dich! Vom Ninja-Par-
cours bis zur Bounce-Area, dem riesigen Airbag oder dem 
Dodge-Ball-Feld – sie sorgen garantiert für Abwechslung.
Ein Einblick in die Sprungarena zeigt eine kreativ gestaltete 
Welt, bestehend aus den unterschiedlichsten Elementen, die 
dein sportliches Können herausfordern. Ob allein oder in der 
Gruppe, ob für Anfänger oder für Fortgeschrittene – mit einer 
Fläche von über 1500 Quadratmetern bietet die Sprungarena 
ein großes Sortiment an Geschicklichkeitstraining, Balancefin-
dung und Kraftübungen. Schlage ein paar Saltos auf den Tram-
polinen, mache ein Rennen gegen die Zeit an der Boulderwand 
und überbiete deine Freunde in den Parcours. 
Du brauchst eine Verschnaufpause? Das Bistro, verteilt auf zwei 

Etagen, bietet dir Essen und Trinken an, um genügend Kraft für 
die nächste Runde zu sammeln.
„Neben den täglichen Sprungzeiten bietet die Sprungarena so-
genannte ,Specials‘ an. Diese bestehen aus einem besonderen 
Fitness-Angebot, einer ,Friday-Night-Party‘ und einem 
,School’s-Out‘-Angebot für Schüler“,so Marlies Burkardt. „Die-
se Vielfalt an Angeboten zu einem so günstigen Preis unter-
scheidet unsere Sprungarena von anderen Trampolinhallen“, 
ergänzt Alexander Burkhardt. 
Zurzeit wird ein nachgewiesener Antigen-Schnelltest – nicht 
älter als 24 Stunden – für den Aufenthalt in der Halle benötigt. 
Diesen kann man aber auch vor Ort an der Sprungarena machen 
lassen. 
Das Team der Sprungarena freut sich auf deinen Besuch hier im 
Trampolinpark in Brackenheim!

Sprungarena Brackenheim – mach dich bereit

Anzeige
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„Die Tagespflege“ 
startet wieder durch	
Bei „d’hoim“ sind die Gäste 
in sicheren Händen 
Während die aktuellen Fallzahlen in der 
Corona-Pandemie erfreulicherweise stetig 
sinken, zeigt auch das Hygiene- und Sicher-
heitskonzept, das beim Brackenheimer 
Pflegedienst „d’hoim“ schon seit geraumer 
Zeit angewendet wird, dass die Sicherheit 

Bernd Rembold

der Gäste in der „Tagespflege“ gewährleistet 
ist. 
„Durch die Tatsache, dass sowohl unsere 
Gäste als auch selbstverständlich unser Per-
sonal weitestgehend komplett geimpft sind 
und unsere strengen Hygienevorschriften 
durchgängig eingehalten werden, können 
wir all unseren Gästen einen sorgenfreien 
Aufenthalt bieten“, so Nadine Wittich, bei 
„d’hoim“ zuständig für die Pflegedienstlei-
tung und seit Mai 2021 erfolgreiche Absol-
ventin der Akademie für Leitung Soziales 
und Organisation in Heidelberg im Bereich 
Pflegemanagement.
Tatkräftig unterstützt wird Nadine Wittich 
dabei von Katja Koslitz, examinierte Fach-
kraft in der Tagespflege. „Die Tagespflege“ 
bietet neben der Verpflegung mit Frühstück, 
Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen ein 
buntes Programm, das speziell auf die Be-
dürfnisse der Gäste zugeschnitten ist. Wir 
basteln passend zur jeweiligen Jahreszeit in 
unserer Kreativ-Werkstatt, gemeinsame 
Spiele fördern alle Sinnesorgane und stei-
gern die Mobilität von Körper, Geist und 
Seele. Vor allem die gerontopsychiatrische 
Ausrichtung, gezielte Beschäftigung und 
Aktivierung durch unsere Betreuungsassis-
tentinnen dämmen das Fortschreiten der 
demenziellen Erkrankung ein und sorgen 
im Idealfall sogar für spürbare Verbesserun-
gen.
„Besonders das gemeinsame Singen, Spa-
zierengehen oder die Kinonachmittage sind 
bei unseren Gästen sehr beliebt“, so Katja 
Koslitz zum Konzept der „Tagespflege“. 
Und wer kann in den Genuss dieser Betreu-
ung kommen? Dazu Rolf Schilling, Ge-
schäftsführer von d’hoim: „Viele Angehöri-
ge wissen gar nicht, dass den Pflegegraden 2 
bis 5 zusätzlich zum ambulanten Budget ein 
zusätzliches Budget der Pflegekassen für die 
Tagespflege zusteht.
„Sprechen Sie uns zu diesem Thema gerne 
an, wir prüfen und erläutern Ihnen gerne die 
für Sie individuellen Möglichkeiten.“

Nadine Wittich (Pflegedienstleitung) und 
Katja Koslitz (leitende Pflegefachkraft)

Leben & Gesundheit

Andrea Fladt-StriblPhysio2 in Lauffen
Die Praxis für Physiotherapie mit langer Tradition
Schon 1991 wurde die Physiothera-
piepraxis von Ingrid Kurz in Lauffen er-
öffnet. Im Jahr 2007 stieg Karin Schnei-
der ein, und sie bildeten fortan eine Pra-
xisgemeinschaft, in der die Patienten mit 
großer Fachkompetenz und Einfühlungs-
vermögen behandelt wurden. Nachdem 
Ingrid Kurz 2019 ihren wohlverdienten 
Ruhestand angetreten hat, übernahm Ka-
rin Schneider die Praxis als logische Kon-
sequenz. 
„Für mich war ganz klar, dass ich die Pra-
xis weiterführe, um unseren treuen Pati-
enten auch weiterhin mit einem umfang-
reichen Gesundheitsangebot zur Seite zu 
stehen“, sagt Karin Schneider und freut 
sich über die neu gestalteten Räume – 
ausgestattet mit modernster Behand-
lungstechnik. 
Das Leistungsspektrum reicht von klassi-
scher Krankengymnastik über Neurologie 

i

Karin Schneider
Südstraße 29  
74348 Lauffen a. N.

Tel.:  07133 32 34

Mail: info@physio2-lauffen.de
www.physio2-lauffen.de

bis zur Kiefergelenksbehandlung. Auch 
Massagen, Schlingentisch, Wärme- und 
Kältetherapie sowie Lymphdrainage ge-
hören zum Portfolio der Physiothera-
piepraxis Physio2.
„Um unser Angebot für unsere Patienten 

noch weiter auszubauen, unterstützt mich 
mein Kollege, Diplom-Physiotherapeut 
Torsten Gerdes, ab sofort zweimal in der 
Woche mit seinen Fachgebieten Osteo-
pathische Techniken (privat) sowie Be-
handlung von ISG-Gelenk, Hüft- und 
Beckenregion“, freut sich Karin Schnei-
der. „Seine 20-jährige Berufserfahrung 
und der ganzheitliche Behandlungsansatz 
sind eine wertvolle Ergänzung zum bis-
herigen Angebot.“ 
Karin Schneider freut sich sehr, Sie in den 
renovierten Praxisräumen begrüßen zu 
dürfen, aber auch ärztlich verordnete 
Hausbesuche in Lauffen und Umgebung 
sind möglich – selbstverständlich unter 
Einhaltung aller Hygienevorschriften.
„Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne 
einen Termin mit Ihnen und freuen uns, 
wenn wir Ihnen helfen können“, so die 
Inhaberin Karin Schneider.

Karin Schneider heißt ihre Patienten herzlich willkommen.

Der neue Kollege Torsten Gerdes

Die neue Ausstattung für optimale Behandlung

Anzeige
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Kritik an der Pflegereform

Bernhard Schneider von der Evangelischen Heimstif-
tung Stuttgart meint zur Pflegereform: Im Mittelpunkt 
stehen der Tariftreuegrundsatz von SPD-Arbeitsminister 
Heil und ein mickriger Steuerzuschuss des SPD-Finanz-
ministers Scholz – eine unheilvolle Allianz, die zu einem 
scheinheiligen Pflegekompromiss geführt hat und der in 
jeder Hinsicht bürokratisch und im besten Fall wirkungs-
los ist. Besonders bitter: Er ist auch unsozial, weil die Ze-
che die alten, pflegebedürftigen Menschen und ihre Ange-
hörigen zahlen müssen. 
Eine echte Reform der Pflegeversicherung ist erst einmal 
vom Tisch. Denn das, was nun im Eilverfahren politisch 
durchgesetzt wurde, ist eine weitere Pflegebaustelle. Von 
einer echten Pflegereform ist nicht viel übrig geblieben. 
Die Koalition und vor allem der CDU-Gesundheitsmi-
nister haben viel versprochen und wenig geliefert. Und die 
SPD? Die spielt eine ziemlich unheilvolle Rolle. Denn 
wenn ein SPD-Finanzminister gemeinsame Sache mit 
einem SPD-Arbeitsminister macht, dem seine gewerk-
schaftsnahen Mitglieder wichtiger sind als Heimbewoh-
ner, die ihre Pflegekosten nicht mehr zahlen können, dann 
wird’s scheinheilig. Der nun vereinbarte Steuerzuschuss 
und die „relative Deckelung der Eigenanteile“ sind ein 
Armutszeugnis. 
Pflegebedürftige werden relativ wenig entlastet. Denn 
leider sollen Heimbewohner erst nach zwölf Monaten mit 
einem 25-prozentigen Leistungszuschlag entlastet wer-
den; im dritten Jahr werden es 50 Prozent und im vierten 
Jahr 75 Prozent sein. Dieser Vorschlag ist nicht nur hoch-

bürokratisch und unsinnig, sondern auch ungerecht und 
weitgehend wirkungslos. In Einrichtungen der EHS sind 
durchschnittlich etwa 40 Prozent aller Bewohnerinnen 
und Bewohner nicht länger als zwölf Monate im Pflege-
heim. Sie haben von der Reform gar nichts. 
Sie bezahlen weiterhin Eigenanteile von teilweise über 
1500 Euro monatlich, allein für die Pflege, mit stark stei-
gender Tendenz. Die Eigenanteile galoppieren relativ 
schnell wieder davon. Das Problem wird also nicht gelöst, 
sondern nur verschoben – ein fataler, strategischer Fehler. 
Der fixe Eigenanteil ist in den koalitionären Schubladen 
verschwunden. Denn die eindeutig bessere Variante ist der 
von der Initiative Pro-Pflegereform und Professor Heinz 
Rothgang ausgearbeitete Sockel-Spitze-Tausch, den Jens 
Spahn als „gedeckelten Eigenanteil“ in seine November
eckpunkte aufgenommen hatte: 700 Euro Eigenanteil an 
den Pflegekosten für längstens 36 Monate. Dieser sog. „ab-
solute Deckel“ wirkt sofort und hilft allen Pflegebedürfti-
gen. Dass der Tariftreuegrundsatz aufgenommen wurde, 
ist eine gute Sache. Denn noch immer wird jede zweite 
Pflegekraft in Deutschland nicht nach Tarif bezahlt. Des-
halb macht es Sinn, dass nur solche Pflegeanbieter mit der 
Pflegekasse abrechnen dürfen, die ihre Mitarbeitenden 
anständig nach Tarif bezahlen. Unterm Strich: Die Pfle-
gereform der großen Koalition ist keine mehr. Denn der 
aktuelle Entwurf im GWVG bleibt hinter den Erwar-
tungen der Branche und – noch schlimmer – hinter seinen 
eigenen Möglichkeiten zurück. Und die SPD hinkt weiter 
ihren eigenen Ansprüchen hinterher. 

Gerhard Dubinyi

Impfnachhol-Aktion und Kunst-Ausstell ung
Cornelia Schoolers Werke bringen Farbe ins Haus Zaber gäu

Das Aufatmen im Haus Zabergäu ist 
deutlich zu spüren. Einerseits startete im 
Alten- und Pflegeheim nunmehr die drit-
te Impfaktion. In der dritten Phase wer-
den die Bewohner und Mitarbeiter ge-
impft, die bisher aus gesundheitlichen 
Gründen nicht geimpft werden konnten 
oder es nicht wollten. Einen Schritt wei-
ter Richtung Normalität geht hiermit das 
Haus, wie die Hausdirektorin Lilli Hal-
denwanger mitteilt. 
Nach langer Pause gibt es auch wieder 
eine Bilderausstellung. War dies doch we-
gen Corona zunächst auf Eis gelegt. 
Letztendlich konnten einige Zeit gerade 

mal Besucher ins Haus kommen, die An-
gehörige aufsuchen wollten. Immer wie-
der waren es zuvor Künstler aus der Regi-
on oder auch aus anderen Regionen, die 
ihre Werke präsentieren konnten.
Im Flurbereich hängen derzeit die Kunst-
werke von Cornelia Schooler. Sie bringen 
nicht nur Farbe in das Haus, sondern zei-
gen auch, die Normalität ist nicht mehr 
weit. Begutachtet werden können die 
Werke der Künstlerin nicht nur von den 
Bewohnern, sondern auch täglich von Be-
sucherinnen und Besuchern. Für geimpfte 
und genesene Besucher entfällt ab sofort 
die Testpflicht vor Betreten der Einrich-

tung. Die Anmeldung für den Besuch ist weiter erforderlich, weil 
immer noch nur eine begrenzte Zahl an Besuchern zugelassen ist.
Die vollständige Impfung muss bei Betreten der Einrichtung 
durch die Vorlage des Impfpasses nachgewiesen werden. Eine 
Genesung wird durch das positive Ergebnis eines PCR-Tests 
oder durch die Quarantäneanordnung aufgrund von Erkran-
kung nachgewiesen. Diese müssen jedoch, wie bei einem Besuch 
von Bewohnern, geimpft oder genesen sein beziehungsweise ei-
nen Test vorlegen können. Dies kann sich aber bald durch wei-
tere Erleichterungen ändern, so die Hausdirektorin.
Die Künstlerin freut sich ganz besonders, in dieser Zeit einen 
Auszug aus ihrem Schaffensbereich zeigen zu können. Sie ist in 
Stuttgart geboren und auf den Fildern aufgewachsen. Längst ist 
sie in Brackenheim-Hausen heimisch. Cornelia Schooler absol-
vierte die Ausbildung zur Kunstlehrerin und unterrichtete in 
Kunst. Die Teilnahme an Kursen in diesem Metier ist für sie 
ebenso wichtig wie das Malen selbst und der künstlerische Aus-
tausch in der freien Künstlergruppe in Nordheim. Zu begutach-
ten waren oder sind ihre Bilder im Rahmen von Kunstausstel-
lungen in der Region.
Ihre Werke sind schlichtweg „Gute-Laune-Bilder“. Die Rent-
nerin meint, sie brauche einen Beweggrund für ihre Arbeiten. Es 
gebe Bilder, die sofort fertig werden, manche aber benötigen ihre 
Zeit und dauern bis zur Fertigstellung etwas länger. Gerne pro-
biert sie Neues aus und lässt sich dabei inspirieren. Farbenfrohe 
Motive entstehen auf der Leinwand. Motivieren lässt sie sich 
auch durch ihr Hobby, das Fotografieren. 
In manchen Bildern ist unverkennbar, dass sie den Hintergrund 

ihres Schaffens oft auch aus der Natur holt. Die Werke erfahren 
dann das Einbringen ihrer eigenen Inspiration. Sie freut sich 
immer wieder, wenn ihre Malerei gefällt oder gar Bilder erwor-
ben werden, wie dieser Tage im Haus Zabergäu. Damit, so Cor-
nelia Schooler, kann sie sich dann erneut Farben und Leinwand 
anschaffen. Ein Zeitlimit der Ausstellung im Haus Zabergäu 
gibt es momentan nicht.

Es war eine Nachhol-Aktion beim Impfen.

Cornelia Schooler bringt mit ihren Bildern Farbe in die Räumlichkeiten 
des Hauses.

Weiter geimpft wurde im Haus Zabergäu.
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Bei uns
Liebe LeserInnen,
seit Februar bin ich die neue Pfarrerin der Evangelischen Kir-
chengemeinde in Kleingartach. Neulich habe ich einen „Hoff-
nungsstein“ mitgenommen. Auf ihm steht auf gelbem Untergrund 
FRIEDE. Er liegt nun auf meinem Schreibtisch und erinnert 
mich an die Segensworte „Der HERR hebe sein Angesicht über 
dich und gebe dir Frieden.“ Gott bleibt bei mir und begleitet mich 
mit freundlichen Augen. Zugleich ist er ein schönes Symbol: Den 
Frieden muss ich immer wieder in die Hand nehmen. Friede wird 
nur, wo ich mich selbst für ein friedliches Miteinander einsetze 
und auf andere Menschen mit einer friedfertigen Haltung zugehe. 
Das heißt nicht, überall klein beizugeben, sondern vielmehr offen 
mit den Bedürfnissen umzugehen – denen der anderen ebenso wie 
den meinen. 
Aber oft braucht es diese friedfertige Haltung auch mir selbst 
gegenüber, wenn ich mal wieder unzufrieden mit meiner eige-
nen Leistung(sfähigkeit) bin oder ratlos vor einer Entscheidung 
zwischen zwei gut begründbaren Alternativen stehe (wie das vor 
allem in der Pandemie besonders häufig der Fall ist). Friede, den 
schenkt uns Gott auch über schwierige Entscheidungen. Das lässt 
mich aufatmen.

FRIEDE, den wünscht Ihnen 
Ihre Pfarrerin Christina Beck

Pfarrerin Christina Beck

Herzlichen Dank  
an alle Anzeigenkunden!  
Die Kirchenbezirkszeitung „Bei uns“ finanziert sich  
wie immer ausschließlich durch Werbung.

Redaktion »Bei uns «
c/o Peter Kübler, Pressepfarrer
E-Mail: pfr.v.gueglingen@gmx.de
Tel.: 07135 96 04 42
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Sie besitzen Vermögen.  
Sie wollen in einem Testament  

bestimmen, was damit geschieht.  
Welche Besonderheiten gelten für 

„Patchwork-Familien“?  
Was müssen Paare einer nicht ehelichen 

Lebensgemeinschaft beachten?  
Sie haben Fragen über Fragen 

 
Das ist… 

 
 

 
 
 

Ihr gutes Recht 
 
 
  

Kirchstraße 11 ∙ D – 74336 Brackenheim 
Telefon 0 71 35 – 97 49 90   ∙   www.hentschke-bluekle.de 

 

 

 
  

 Rechtsanwälte Brigitte Hentschke, Klaus Karl Blükle, Maren Armbruster 

Rechtsanwälte Brigitte Hentschke und Klaus Karl Blükle 

Besprechungstermine nach 
vorheriger telefonischer  

Vereinbarung

Was bedeutet die Datenschutzgrundverordnung? 
Welcher Betrieb muss sich daran halten? Können 
Behörden Bußgelder verhängen? Sind davon auch 
kleinere Betriebe betroffen? Gibt es einfache Do-
kumentationen der Anforderungen? Was ist zum 

Schutz personenbezogener Daten zu beachten? 

Sie haben Fragen über Fragen. 

Das ist … 

Mit der Eröffnung der Tagespflege hat die Diakoniestation 
Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim ihr Angebot auf teilstatio-
näre Leistungen erweitert. Gäste der „Katharinenpflege“ werden 
an einzelnen Tagen oder Montag bis Freitag tagsüber von einem 
qualifizierten und motivierten Team betreut. Nachts sind die 
Gäste zu Hause.
Die Einrichtung befindet sich zentral gelegen in der Körnerstra-

Neue Tagespflege in Lauffen
ße in Lauffen. Bis zu 12 Gäste können gleichzeitig betreut wer-
den. Wichtig ist dem Team ein strukturierter Tagesablauf, der 
mit gemeinsamen Mahlzeiten und gezielten Aktivierungen, wie 
Bewegungsangeboten, Musizieren, Bastel- / Handwerksangebo-
ten, Andachten u.v.m., gestaltet wird.
Es sind noch wenige Plätze frei – Interesse? Melden Sie sich 
gerne in der Tagespflege, Tel.: 07131 18 38 131.

Gäste der „Katharinenpflege“

Das Team der Tagespflege
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Diakonie- und Sozialstationen
für die Region Heilbronn

Menschen. 
Nähe. 
Pflege.

Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Tel. 07135 / 9861-0  •  www.diakoniestation-brackenheim.de

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Tel. 07133 / 985824  •  www.diakoniestation-lauffen.de

Diakoniestation Leintal
Tel. 07138 / 97300  •  www.diakoniestation-leintal.de

Wir 

sind für 

Sie da.

Anzeige Bei uns
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Seid barmherzig – wie euer Vater barmherzig ist!

Das ist die Jahreslosung für 2021.
Das setzen wir seit Jahren um in den Diakonie(welt)läden Soli-
dare in Brackenheim und Hand in Hand in Schwaigern.

Barmherzig: Ich stelle das, was ich nicht mehr brauche an Klei-
dung, Hausrat, Spielzeug, Büchern, anderen Menschen zur Ver-
fügung.
Barmherzig: In den Läden bekommen diese Dinge nochmals 
einen Wert – für jemand anderes.
Barmherzig: Die Preise in unseren Läden sind genial günstig.
Barmherzig: Ich kaufe nicht immer neue Dinge, sondern benut-
ze etwas, das jemand anderes mir zur Verfügung stellt, schone 
Ressourcen für Herstellung und Transport.
Barmherzig: In Brackenheim bieten wir fair gehandelte Lebens-
mittel an.
Barmherzig: Es hat keine Relevanz, ob ich viel oder wenig Geld 
habe, woher ich komme, was ich leiste.
Das alles und noch viel mehr: nämlich Begegnung, Ermutigung, 
bald wieder eine Tasse Kaffee bieten unsere Diakonieläden.
Üben Sie sich doch mal in Sachen Barmherzigkeit und stöbern 
in unserem riesigen Sortiment. Sie werden staunen!
Dort gibt es Mode: trendy, Vintage, ausgefallen, für Festtage und 
Alltag, für Erwachsene und Kinder.
Material für Kreative und Zeitlose, Schuhe für jeden Weg, Spiel-
zeug für jedes Alter. 
Hausrat: praktisch oder aus Omas Zeiten.
Deko: für alle Jahreszeiten und Geschmäcker.

Barmherzig Elly Eberhardt-Kraft

Alex Fischer

Öffnungszeiten  
DiakonieWeltladen SOLIDARE
Brackenheim, Tel. 07135 936 530,  
E-Mail: info@diakonie-brackenheim.de

Mo.	 nur Spendenannahme (Verkauf geschlossen) 
	 09.00 – 11.30 Uhr
Verkauf:
Di.	 14.30 – 18.00 Uhr
Mi.	 09.30 – 12.30 Uhr
Do.	 09.30 – 12.30 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Fr.	 09.30 – 12.30 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Sa.	 09.30 – 12.30 Uhr 

Öffnungszeiten  
Diakonieladen HAND IN HAND
Schwaigern, Tel. 07138 682 03 74,  
E-Mail: info@diakonie-brackenheim.de

Mi.	 nur Spendenannahme (Verkauf geschlossen) 
	 09.30 – 12.00 Uhr
Verkauf:
Di.	 09.30 – 12.30 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Do.	 09.30 – 12.30 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Fr.	 09.30 – 12.30 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr

Bei uns Anzeige Bei unsAnzeige

Die Evangelische Kirchengemeinde Brackenheim 
sucht zum 1.11.2021 einen

Kirchenpfleger / 
Verwaltungsmitarbeiter (m/w/d)

für
• Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen
• Personalverwaltung
• Liegenschaftsverwaltung und Abwicklung von 

Baumaßnahmen
• Gremienarbeit

Wir suchen Bewerber/innen mit Verwaltungs- oder 
kaufmännischer Ausbildung, Verhandlungsgeschick 
sowie guten EDV-Kenntnissen.
Vorausgesetzt wird die Mitgliedschaft in der evange-
lischen Kirche.
Die dienstliche Inanspruchnahme beträgt derzeit 25 
Wochenstunden.
Die Anstellung richtet sich nach der KAO (TVöD, EG 
8 bei entsprechender Qualifikation).
Weitere Informationen sowie Kontaktdaten finden 
Sie auf unserer Homepage 
www.kirche-brackenheim.de.

Der Evang. Kirchenbezirk Brackenheim sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsmitarbeiter/in (m/w/d) 
im Dekanatamt
für die Geschäftsführung im Dekanatsbüro mit einer 
Anstellung von 85 %

für Büroorganisation mit allen Abläufen, Organisation versch. 
Veranstaltungen des Kirchenbezirks und der Kirchengemein-
de sowie als Kontakt- und Anlaufstelle.

Wir suchen Bewerber/innen mit Verwaltungs- oder kaufmänni-
scher Ausbildung oder einem vergleichbaren Abschluss.
Wir erwarten die Fähigkeit zu selbstständiger, strukturierter 
und kooperativer Arbeitsweise,
den sicheren Umgang mit moderner Bürokommunikation     
(Office, Outlook), sehr gute mündliche und schriftliche Aus-
drucksfähigkeit, Loyalität, Diskretion und Freude am kirchli-
chen Auftrag.
Vorausgesetzt wird die Zugehörigkeit zur Evangelischen     
Landeskirche oder einer Kirche der ACK.

Vergütung und Sozialleistungen nach KAO (TVöD, EG 8 bei 
entsprechender Qualifikation), zusätzliche Altersversorgung 
und Sonderzuwendung

Weitere Informationen und Kontaktdaten finden Sie auf der 
Homepage: www.kirchenbezirk-brackenheim.de

Zeit zum Auftanken bieten die Ferienlager und Sommerfreizei-
ten des Evangelischen Jugendwerks Bezirk Brackenheim. Für 
Kinder, Teenager und junge Erwachsene sind noch freie Plätze 
verfügbar. Das Zeltlager für Mädchen findet vom 31. Juli bis 
zum 7. August auf dem Gelände des Freizeitheims Zaberfeld 
statt. Direkt anschließend (8. bis 15. August) kommen die Jungs 
auf ihrem Zeltlager voll auf ihre Kosten. 
Wenn Ihr Kind nicht auf Lagerfeuer-Romantik verzichten, aber 
nicht im Zelt schlafen will, bietet sich die Hausfreizeit (16. bis 

Zeit zum Auftanken

Georg-Kohl-Straße 6 . 74336 Brackenheim . Telefon: 0 71 35/98 05-21
info@pbs-wohnbau.de . www.pbs-wohnbau.de

Bauplätze & Abriss- 
grundstücke gesucht!

p.b.s. – Ihr Bauträger:
Seit über 30 Jahren Erfahrung im Bereich 
Neubau, Umbau,  Ausbau, Renovierung, 
Modernisierung und Sanierung.

30 Jahre Erfahrung!

ZABERBote Juli 2021 31

22. August) in Zaberfeld an. Die Teeniefreizeit fährt vom 23. 
August bis 3. September an den Idrosee. 
Für junge Erwachsene ist die südfranzösische Mittelmeerküste 
das Ziel vom 22. bis 31. August. Die Welt von oben betrachten 
kann Frau bei den Wandertagen ladies only vom 2. bis 4. Sep-
tember. 
Die kompletten Ausschreibungen der Angebote finden Sie on-
line auf www.ejw-brackenheim.de oder können telefonisch un-
ter 07135  151 61 angefordert werden.

ZABERBote Juli 202130
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Austräger gesucht
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